
Unternehmerstammtisch  im
Stadtmuseum  im  Zeichen  von
Klimaschutz  und
Energieeffizienz

Rund 45 Vertreterinnen und Vertreter Bergkamener Unternehmen
folgten der Einladung der Stadt Bergkamen sowie der Industrie-
und  Handelskammer  zu  Dortmund  zum  traditionellen
Unternehmerstammtisch ins Stadtmuseum. Im Mittelpunkt stand in
diesem  Jahr  die  Zukunftsfähigkeit  der  Stadt  und  der
Wirtschaft.

„Ich freue mich sehr über die positive Resonanz und das große
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Interesse  am  Unternehmerstammtisch  in  Bergkamen“,  sagte
Bürgermeister  Bernd  Schäfer.  „Die  Vorträge  zu  den  Themen
Energieeffizienz  und  Wärmeplanung  zeigen  eindrucksvoll,  wie
wichtig  diese  Zukunftsthemen  für  unsere  Unternehmen  sind.
Besonders hervorheben möchte ich zudem die gute Zusammenarbeit
mit  der  IHK,  die  uns  dabei  unterstützt,  gemeinsam
zukunftsfähige  Lösungen  für  die  Region  zu  entwickeln.“

Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Bernd Schäfer und IHK-
Referatsleiter  Dominik  Stute  übernahm  Wirtschaftsförderer
Marvin Faulstich – stellvertretend für den krankheitsbedingt
ausgefallenen  Referenten  Steffen  Tacke  vom  Fachbereich
Mobilität, Natur und Umwelt des Kreises Unna – die Moderation
zum Thema „Energieeffizienz und Klimaschutz“. Interessant für
die  anwesenden  Unternehmerinnen  und  Unternehmer:  Der  Kreis
bietet  eine  individuelle  und  kostenfreie  Beratung  rund  um
beide Themen für Betriebe innerhalb des Kreisgebietes an.

Wie  wichtig  gerade  die  Rolle  der  Kommunen  im  Umgang  mit
Energie und Ressourcen besonders in finanzieller Hinsicht ist,
unterstrich  zudem  Jochen  Baudrexl,  Geschäftsführer  der
Gemeinschaftsstadtwerke Kamen, Bönen und Bergkamen, mit seinem
Vortrag zum Thema der kommunalen Wärmeplanung. Dabei standen
Versorgungssicherheit,  Wirtschaftlichkeit  und  Nachhaltigkeit
in  Verbindung  mit  einer  umfangreichen  Umrüstung  des
Gebäudesektors  im  Vordergrund.

Bürgermeister  Bernd  Schäfer  berichtete  über  die  aktuellen
Entwicklungen der Stadt Bergkamen und ihre Zukunftsfähigkeit:
„Die Wasserstadt als modernes Wohn- und Freizeitquartier nimmt
immer  mehr  Gestalt  an,  ebenso  das  Häupenbad,  Schul-  und
Kitagebäude  werden  modernisiert  und  saniert,  das
Breitbandprojekt  des  Eigenbetriebes  befindet  sich  auf  der
Zielgeraden“, konstatierte der Bürgermeister. Und erklärte mit
Blick  auf  den  Klimawandel,  dass  auch  hier  Bergkamen
Präventionsmaßnahmen  treffe  und  investiere  –  beispielsweise
mit besonderen Tools des Stadtbetriebs Entwässerung im Bereich
des Hochwasserschutzes.


